
v r.eUarkawannaSkWy>i»n?g'Ave,n,»
Dry GoodS für Baar.

Bussalo Fabrikat schwarzer Alpacaö,
Bu r l ock s Diamond Hemden

Sinqcr's ?Faiiiilicn Aäliliinschine."
, (Aus der New-Aork ?Tribune", 26. Ja». lBkiZ.)

Die neue und bedeutend verbesserte Familien Nähma-

vollendet wurde, ist das jüngste von dicker Eompaqnie dar
>»W ZU V gebotene Erzeugniß. Tiesc Maschine führt eine feinere

» V irgend eine andere, hat vorzügliche Vorrichtungen
k » zum «äumen, Kräuseln, Einfassen, Band
t aufnähen »., uud ist der ausgedehntesten Leistungen fähig,
5 5 Sie ist ebenfalls einfach, beste!» aus wenig Theilen, ist

. , WL > </ leicht zu behandeln, dauerhaft, sicher »nd geräuschlos beim
i i Arbeiten, mit einer gleichmäßigen Spannung, bildet ei»
IAI /ZU >i gefälliges Möbel in jedem Haiisc und kann Allen aufrichti.,

I empfoblen «verde», dir sich mit diesem modernen HanSger>»h

Muster vo» allen Mattuuge» der Maschine und

feinen darauf geuäbten Arbeike» liniun

Wi n n ii. T u »stall, der Vackawanna nnd Mve

ir Erlernung des Nähens auf denselben. i/har!/s >ia?ser, deutscher Operator
L-K" ES wird im üicschäf« deutsch grsrrochen. Seranton, 21. Mai I^i»?ba

<«»»<>11 »V Niilli».

EnftroS- »nd Detail-Händlrr i»

LisenmalUftt

Schaufel»,
HaudwerkSgeschirr.

Kutsci>e»-Mvlze?,

Farben. Oel. Terpenin.

Alkohol nna Kitt

Eiscn, Plei, liemeut und Terra Coli»

Röhren
Refrigntvreu. ZVafserkiihl.r,

Vrftn und Mchlviiarci!,

Acnstcrstlus ;« Fabrikpreisen. > «

Scranton, I. Juli t869.

Stiefejnn.Stk«ihe!

Unterm Kostenproise
verkauft,

ik liV LaekaN'unna Ave.,

übernommen und da der Mieths Eontrakt am I.
?lvri> abläuft so müssen sie um jeden Preis den

Schuhe
Stiefeln jeder Art,

Waare.
" öbnlich , t

LaiLawn«»«, Avenue.

Das alte Meschaft in Lackawanna Ave-
nue, wird auch noch fortgeführt.

HlkiX lil6BB «8^
Schnitt-Waaren-Lager.

IM» L'ckawauna Avenue.

Winter - Waaren

am I April
Kleiderstoffe und Teideuwaareu

billig

Sdawls alle Torten
MuSlinS beim Stück zu New-Zlork Preisen

Linnens
Teppiche reiuc Wolle

für 7S VtS

PeljwaarenznmKostpreis«

Eintritt frei!!!

Prediger. ' So7«>

'

' '°!
.!.- «M

Die

IVlerchnnts 55 IVlcclinnics
Bant,

von Gera II ton, Pa.
»piwl

Präsident?Zoll» Ha »dir«.
Bire-Präsident?l. <5. Burgcß.
Cassirer ?Wm. HciirN !?ullcr.
Sekretär?Joseph Y. ftiuiister.

Diikotnren:
Joseph H. Münster, Col. Peter Bursche!,
Daniel V. Brainard, Patrick McEann,
D, B. OakeS, Edward Jones,
Daniel Howe», M. M. Rearne»,
David T, Richards, TkomaS Moore,

Sechs Prozent Interessen bezahlt ans Zeit

Personen, welche in dieser Bank deponireii, !
können »ach Belieben Geld ziehen.

ilollektionen an allen Hanptcrten werden ge-
macht und am Tage der Zahlung zum niedrig-
sten Wechsel-Course berichtigt.

Wechsel verkauft für New?jork und Philadel-
> hia, England, Irland, Schott- !

Interessant

Für I>ic Damcnü
Jnpanesiscbe Seide. .

Merino'S, PoplinS,

DtlaineS. >i>inghair «, !

5»
2 fardige Bctteppiche,

Zedern,
OilelothS, EarpetS.

15-Ä
ZA Di.

VlltroDry Goods Storcs
>n ».

s B<^k^xi'c)^

Die Wnllaiid'scbeii.

Sprechet «or!!!

Gallaud's Arcnde.
317 I Avenue,

Galland '

S
VS? oovvS LIll'VRIVI«.

Wilbrlin y.Kiesel. I Carl D. Nrnffer
iSilh. i?. Kiesel St <sv..

W c ei» se «..

Passafft-il»d«prditians-<^tschäft,

und »ach alle» «'legenden DcutsMaiids und de,
Schweiz mit Dampf, oder Segel Schiffen über
Antwerpen, Bremen, Hamburg, Havre, Liverpool
ie. zu bedeutend ermäßigte» Preisen.

Auszabwngen durch Post Anweisungen durch
den Norddeutschen nach dem NorddeutschenBund, Baiern, Württemberg, Baden, Hessen,
Luremburg, den Niederlanden, Dänemark,

Gelder für u»sere Nechnung in Deutschland
einbezahlt, werden i» Gold oder Gegcnwcrth in
Papier von uns vergütet.

Bollmachtcn, Mietbs und Kauf-Kontrakte,
Verciuigte Staaten Pässe ie. ausgefertigt,

üür alle durch uns besorgten Geschäfte wird

<imi!> Wilh. F. Kiesel u. Co,

<H r ft e r

AttSverkaus.
(»esttinbcitsrüllsichten wünscht der

l- sein .schäfl auszuverkaufen, »nd
offerii t d> pi alb seinen großen Vorrat!) von

Schnitt - Waaren
n. f. w.

zum

Kostenpreise

gut etttbiiz tes
profitables Geschäft

kaufen.
a»>,zu

Kommt, sehet und benichet diese gute Gelegen-
heit, billige Waaren zu bekommen.

Äackn. Ave.,

b>. Goodman.

? verkaufen:
Oer Unterzeichnete offerirt hiermit sein ge-

sammteS in der 11. Ward gelegenes Eigenthum
zu». Verkaufe an. Dasselbe besteht aus doppeltem
Store, Wohnhäusern u. s. »>,, alles in besterund noch ganz neu. Nähere Auskunst er-
theilt Friedrich Weiche!,

l Cedarstr

Zur Bcachtunq.
Alle diejenigen, welche mir seit einem Jahr

uud darüber schulden, werden ersucht, binnen ei-
ncm Monats zu zahlen, widrigenfalls ich Klage

I7n7(> Dr. Bodemann.

Wir streb»» nacb st»efnlle»!
() vv Xtll jVI',

?Marble Block,"

Bisiten Karte», AcrrotypcS.
Jvc>r«t«peS, Ambrotnpes,

Kaiser-Karten.

P
Aufmerksamkeit verwende ich auf die

l! in getrcueS Nild garantir t.

Oel, Pastell, Wasser oder Indien Färbt! vom Ve'

I <i>. Owen, Photographik.

Germania

Kapital und Ueberschuß, 5 77»,tWW
Jährliches Einkommen
Versicherungen 27,t50,0MW

Letzterklärte Dividende, 40 Prozent.

(Hcri»a,»iaFeuerßerfi«ber»ngs
<vesells«daft.

«Aar-Kapital, « üM,(XX)t>»
Uedcrschuß, SKS.VZt 78

Total Vermögen H t,VW,k2I 78

ihn M^ttehrn,

Blattertabak.
Smikm ZVB Lackawanna A»e.

! ' Stadt und

Die Quittungen
i über die eingegangenen Subskriptionen
zu», Hülfsfond können erst nächste Woche
veröffentlicht werden, wegen llebersnUung
mit anderem Lesestoff. Wir bitten daher
um Geduld.

Befahlt. In Zeiten-, wie die jetzigen,
wird es zur Pflicht für Jeden, der bezah
len kann, dies zu thu». Hunderte und

Tausende von Arbeitern und kleineren
Geschäftsleuten ist es im Augenblick un
möglich ihren Verbindlichkeiten nachzu-

kommen, da sie weder mit irdischen Gütern
reichlich gesegnet sind, noch einen wohlge
füllten Seckel zu ihrer Verfügung haben.
Wer daher Schulden hat und zahlen kann,

sollte es als Christenpflicht betrachten dies
zu thun, anstatt fein Gel? gegen Wucher-
Zinsen auszuleihen.

Zum Strike. Der Kampf zwischen

rend ansaOKlassen der Gesellschaft; welche
Folge» cr noch haben kann Niemand
vosaxes,ben, schlimm geni'g sind sie schon
seht süblbar.

Die seit einigen Tagen in Umlauf be-

findlichen Gerüchte von Arbeiterenliassi:».
gen i» den hiesigen Werl bitten haben sich
leider bestätigt. Der President der D, L.
u. W. Eisenbahn Co. ga > am Freitag die
Anweisung, daß etwa 2MO Arbeiter ent-

lassen und nur die nothwendigsten Arbei-
ten weitergeführt werden sollten. Alle
Arbeiten in den Minen der Compagnie,
die Senkung neuer Schachte ic., der Bau
von Zweigbahnen sollen sogleich eilige-
stellt, auch nur die nothwendigsten Passa-
gier- und Frachtzüge in Betrieb gehalten
«erden. Aus den Sckmiedewcrkstältcn
wurden am Samstag!>» Mann entlassen,
nich in der Eisen > iil!? Hessing Gießerei
>"ll im Laufe dieser Wock? die Arbeit ein-
zestellt werden.

Wenn die Miner in - i» nächste» zwei
Wochen ihre Arbeite» ? icht wieder auf
nehmen, so beabsichtigt »ich die Dickson
Compagnie vieie ihrer .lrbeiter zu ent-
lassen.

Gerüchtsweise verlauft auch, daß die
lisen Courpagnie ihre Operationen ein-

schränke» werde.
Am vorletzte» Mittw > trat der große

Rath der Miners Unkn in Mahanoy
Tity zusammen. Es waren 13 Delegaten
»on Luzerne, Il> von >?chuylkill, 3 von

?on Columbia anwesend. Wie verlautet,
lkigte sich durchaus keine Meneigtheit. ei-
ne» Ausgleich herbei,'«führe». Eine
ileiche Hartnäckigkeit bew?ist die Reading
li. R. Company, die jetzt als der eirtschie-
Zenste Gegner der Miner.' Union austritt.
Tie bat den Transportpreis der Kohlen
>uf SK die Tonne erhöbt. Da natürlich
n den KohlenDistrikten große Erbitte

Zige.itbilm vor Zerstörung ,'i schufte»,
gewinnt es den Anschein, als ob wir

uns im Kriegszustände befände», und es
ziebt gewiß auf beide» Zeiten »»ruhige

ale Gewalt entschieden sehen möchten,

hoffentlich behält aber das gemäßigte Ele-
ne»t die Oberhand.

Court. Nach einwöchentlicher Vertag-
ung trat die MayorS Ci'urt am Montag
nieder zusammen. Die Ertheilung von

Wirthshaus Li,ensei! war das erste Ge-
schäft und dabei Holland stark in Nöthen.
Die Folgenden waren so glücklich, ihr
Resuch in Gnaden gewährt zu sehen:
Edward Günster, Robinson ». Menzel,
!. P. Jones, Loren, Zeidler, Joseph
Miller, Thomas Mullaug, John Rosen,

Abgewiesen wurde»! Ihonxrs SainS-
dury, Andreas Schön, L. Mattbews. I.
Nan Camp, W. G. Morgan.

Ihre Applikationen, zogen zürück: C.
W, Geary, Adam Heblich und Stephens

Coyae.

Vermischtes. Es scheint, daß unser
sonst tüchtiger Berichterstatter über den

Fackelzug ei.iiae der GeschaftSlokale, die
besonder? aesch ackvoll dekorirt waren,
überse ilntei diese gehört der Store
00' I Mebr. Sut'o in Lackawanna Avenue,
i i ' l >stslo!..le von H. C. Bursche!
»>>c C. H Sch'di, Wyoming Avenue,
r?: 'n Job» Rosen und
He eich Walter in Cedar Straße, Pe-
ter Creter, >5 Stahl und John Horn

die wir aufmerksam gemacht wurden.
Außerdem gebührt Anerkennung für

ihre tüchtigen Leistungen dem Chief-Mar-
schall, Hrn. Chas. W. Rösler, und dessen
Assistenten, de» vier Musikchören, welche
unter der Leitung von Pros. H. G. Dil»
ler unentgeldlich spielten, und überhaupt
Allen, welche dabei mitwirkten, um die
Arrangements und den Fackelzug zu einem

die erste Friedensfetir, die in den Ver.
Staaten stattfand. Von den äußeren
Stadttheilen, wie Petersburg und Dun-
more, 11. und 12. Ward, Hyde Park u.
f. w,, war die Betheiligung eine zahlreiche.
Großen Humor erregte das Transparent
der 10. Ward: ?Petersburger Frösche in

Von Veieinslokalen waren dekorirt:
Die Halle des Harmonie Club, und das

Versammlungslokal des Scranton Lie-
derkranz, Lindenstraße, zwischen Penn
und Wyoming Avenues; nach dem Be-

Ward, was der Hau er II»!
Illumination anbetrifft. Nebst den weitei

oben benannte» Häusern, war Schimpff>
Halle ebenfalls fei» dekorirt »nd beteuÄ

tet, wie i»> ?deutschen Viertel" ilberluniv
kau», ein Haus ol»ne Verzierung war

Auch die Colleltione» fielcn dort ziemlick
reichlich aus. wie die i > nächster N>nnme>

damit sein Name mit den anderen public

zirt werde» kann. ,

Ein ILjähriger Knabe. Namen-
Frank Welsh, sammelte am Mittwoch an
dem Geleise der D., L. u. W. Eisenbahn

und ihm beide Beine abfuhr. Er starb
einige Stunden später.

An den Spring Brook Pulver Müh
len ereignete sich am Donnerstag wiederum
eine Erploston, wodurch ein Gebäude ;er
stört, aber Niemand verlept wurde.

Richter Cvnyngham's Begröbn >'«

fand am vorigen Dvnnerstag in Wilkes
barre Statt. Lange »or der anberaumten
Zeit brachten die verschiedenen Eisenbahn
jüg? eine große Menschenmass» von Aus-
wärts (so von Seranton allein an
Personen), und man berechnete die Zah
der Fremden auf circa 6MV. Dil

bewegte sich in folgendei
Ordnung vorwärts: Polizei; Ehrenwache
aus Freimaurern zu Fuß bestehend; ein«
Anzahl Prediger; Bahrträger und Be-
gleiter; Todtenwage»; Freunde; St. Ste-
phen Kirchengemeinde; Advokaten ;u Fuß 5
Burgeß und Stadtrath; Feuerleute ic.z
Bürger zu Fuß und in Kutschen. Der
Zug war ein sehr großer, da man die
Zahl der Kutsche» >'«f 10l) und die der
Fußgänger auf über INON veranschlägt.
Die meisten Gefchüftslokake waren ge-
schlossen und viele mit Emblemen der
Trauer bekleidet. In dem Verstorbene»
verliert der Staat ,inen seiner edelsten
und fähigsten Bürge, dessen Perlust noch
auf lange Jahre eine fühlbare Lücke ver-
Ursache» wird. Ehre seinem Andenken!

Der Common Council trat am
Donnerstag Abend d m Beschluß des Se
lect Council bei, wonach ein stättisches
Gefängniß gebaut werden soll. I. P.
Hand reichte seine Resignation als Schrei
bcr ein, die aiigeno unen und dann zur
Neuwahl geschritten vurde. Vorgeschla-
gen waren das StaUratbmitglted Mills
pangh und F. A. Beamifb; ersterer er-

hielt sieben und letzterer fünf Stimmen,
wonach MillSpaugl) erwählt ist. Er lel-
stete sogleich auf seinen Sitz im Stadtrath
Verzicht.

Die eiserne Brücke für Dodgetowu
wird in einigen Tag?» erwartet.

Der neue Lufischacht der Roaring
Brook Compagnie ist jetzt 3NO Fuß tief
und wiid nicht Weiler geführt werden.

>perr P-ter Crr'er wird am nächsten
Montag A! »d in der Halle des Zcran
ton Harmonie Club eine» Ball abhalte»,
auf den wii besondero aufmerksam machen.
Ain kleines Lustspiel wird dabei aufge-
führt. für ein gutes Orchester ist ausrei-
chend gesorgt, aber der Glanzpunkt des
Abends ist ohne Zweifeldas delikate Sou-
per, welches aus der kundigen Hand der
Mad. Creter seroirt wird.

Zur Bequemlichkeit des reisenden
Publikums bat die L. u. SuSq, Eisen-
bahn einen neuen Zug zwischen hier und
Wilkesbarre eingerichtet. Derselbe verläßt

rückkehren kann man um 12.28, Ii 5,3 und

5 tl> Nachmittags,
Die Straßen und Brücken Com«

mittce des Select Council berichtete am
Samstag Abend über die Eröffnung von
Preecott Avenue in der Kl. Ward. I»
Betreff von Cedarstraße lautete der Be-
richt dabin, daß die Grenzen überschritten
worden und es nothwendig sei, die Stra-
ßenliiiie festzusetzen, ehe ma» sie ebene.
D'r Bericht wurde dem Stadt Anwalt
und Vrimesser zugewiesen.

In jetziger Zeit wird die Mildthä-
tigkeit von vielen Bedürftigen i» Anspruch
genommen; um so mehr ist es Pflicht der
Presse, vor Schwindlern zu warne». So

schützung von Rheumatismus an mild-
thätige Seelen appclliren. Dnselbe ist
völlig gesund, aber ein unverbesserlicher
Faullenzer, vor den, wir das Publikum
dringend warnen. Wenn diese Mahnung
nichts hilft, so werden wir Name und
Signalement veröffentllchen.

ein Zug von der «leinbrücke in den Fluß
und eine Anzahl von Passagieren in ein
besseres Jenseits befördert worden. Durch
eine falsch gestellte Weiche wnrde dieLoko-

? Der Dampfkessel der Lokomotive No,

Die Pennsylvania Kohlen Co. bat
alle Arbeiter i» r>n Werkstätten entlang
der Balu-l nie s il sscn und zwar für die
Dauer vc».Mincr .'luostandes,

Dic »cur City lail soll an Com-
meiclal Alliv gebaut werden.

Social Club hielt am
Dienstag Abend ,ur Feier ves Purim-Fe»
stes in John Zeidlers Halle einen Mas-
kenball ad. der wohl l'i sucht war und zu
Aller Zufriedenheit verlief. Für die Ein-
ladung da,u freundlichen Dank und wir

HüZfs. Gommittee.

für die deutschen Verwundeten. Wittwen
und Weisen und ;nr Bestreitung der
Aui?gabri> fü, die Fricdensfeier wird am

Äoittitaft den >2. AVärz,
Abend.' 3 lllir, li, Lokale von Jokn Ro-sen, Cedarstraße, abgekalte» werden und
sind alle Diejenigen, welche im Besitz von
Geldern und Listen sind, dringend dazu
eingeladen.

Wer bis zur angegebene» Zeil keine
Rechnung abgelegt bat, wird öffentlich
da,» aufgefordert werden,

vor Samstag A'end sämmtliche Lampen
>» I Zeidlers Halle abgeliefert würden.
Dieselben werden wahrscheinlich öffentlich
versteigert und der Erlrag fließt dem
Hülssfond ,», Wer daher eigenmächtig
Lampen zurückbebält, macht sich des Dieb>
stahis an Witlwk» und Waisen schuldig

brandmarkt.
Für das Committee,

L. Schimpfs, Sekretär.

Vom deutsch amerikanischen ?Con-
verfationS L.xico," ist jetzt No. 31 er-
schienen, womit der 4. Band eröffnet.
Die ferneren Lieferungen des Werkes, des-sen Redaktion na h wie vor unter der treff-
lichen Leitung d S Hrn. Professor Schein
verbleiben wird, verde» von jetzt an wie-
der pünktlich bis zum Schlüsse des Mer-
kes erscheinen.

Die Vorzüge dieses deutsch-amerikani-
sche» Convcrsatlons Lexikon's vor allen
in Deutschland erschienenen Werken dieser
Art bestellen in folgendem: Berücksichti-gung und kingei'tnde Behandlung auch
aller amerikants'hen Verbältnisse Be-
richte über deutsches Leben und Wirken in
allen Ländern und Weltteilen Voll-
ständigkeit aller geschichtlichen, statistischen,
geographischen » f. w. Artikel bis euf
die allerneueste Z.<jt strikte Objektivität

und endlich eine von pedantischer
Trockenheit weit entfernte ansprechende
Darstellungsivei!''; und diese Vorzüge ha-
ben dem Werke von Anfang an den vollen
Beifall der Leser und der Presse hier und
in Deutschland erworben.

Von dem s. Z von Heren Gerbard an-
gekündigt-» ame-ikanischen Supplement-
band für die in Deutschland erschienenen
ConversaiionS L rika wird die erste Liefe-
rung in kurzer Zeit ausgegeben werden.

Veraeßt nicht, daß Herr
den, Eigenthümer der Apotheke gegenüber
dem Courtbause dabier, Rezepturen aus
das Mewissenbafti-ste ausführt »nd alle in
sei» Fa-'b einschalenden Artikel vorratbig
hält. E.' wird deutsch daselbst gesvro-
che», 2w

Die Pknnsvlvania Eisenbahn wurde
vor 25 lahren gebaut. Gegenwärtig rep-

räsentirt ste ein Capital von SKS,ONV,OOO.
2 bis 8000 Meilen Schienen sind gelegt.

Amerikanishe Editoren stnd große
Svrachkenner ui> große Sprachverderber,
daß muß man ibnen lassen. Viele stehe»
sogar mit der eigene» Muttersprache auf
aespauntem Fuße; wenn es sich aber um

eine fremde Sprache handelt, dann stnd
ste erst recht großartig und es kommen
dahei oft die lächerlichsten Schnitzer zum
Vorschein. So schrieb vor Kurzem ein
englischer Kunstkritikus über ein Concert:
Fräulein N. erlzückte das Auditorium
mit dem schonen deutschen Lied:

?O, iind're weine» Leibesschmerz!"
Natürlich wollte der gute Mann sagen-

?LiebtSschnierz"; wie ste aber beharrlich
?Leiderkranz", ?Leidertasel" sagen, so gab
es eben diesmal einen ?LeibeSschmerz."
Ob man da nicht selbst Leibschmerzen be-
kommen kann, aler vor Lachen?

In der ABC-Straße Nr. 13 in
Hamburg erregte bei der Illumination
am Sonntag der Laden eines Fettwaaren-
bäudler« vielseitige Aufmerksamkeit. Im
Schaufenster daselbst war eine mehrere
Fuß lange Wnrst, umgeben von einer

Anzahl kleinerer Würste, aufgehängt mit
der Unterschrift:
?Wie diese Wurst unter den Würsten,
Ist König Wilhelm unter den Fürsten."

(Aus dem New-Aorker Independent.)

Viiiigc Fragen beantwortet.
An den Finanz-Redakteur des Jndependent.
Ich besitze ein paar lausend Dollars die ich in

meinem Geschäfte nicht brauche, und möchte die-
selben gern so anlegen, daß ich bei vollkommener

meines Capitals den größtmöglichen
Nutzen daraus zöge. Deshalb wende ich mich an
Sie mit einigln Fragen, um deren Beantwort-
ung ich Sie entweder im Privatwege oder durch
die Spalten Ihres Blattes bitte -

1. Halten Sir in der Regel Eisenrahn-
BondS erster Hypothek für eine gute Tapitalan-
lage? Worin unterscheiden sich diese BondS von
einer gewöhnlichen Hypothek auf Ärund-Eigen-

thum?
2. Ich habe gelesen, daß 73.W BondS der

Nord Pacisic-Bahn den Sapitalisten empfehle«.
Warum hallen Sie dieselben für ungewöhnlich
sicher?

3. Ist die Regierung zur Einlösung dieser
Nord-Pacisie-BontS verpflichtet?

4. Ich dabe gelesen, daß diese Bonds at pari
verlauf, werden. Ist das nicht ,u hoch? Kann
man galc Eisenbahn Bonds nicht billiger kau-
fen?

5. Ich besitze einige Fünkzwanziger. Glau-
ben Sie, daß die Regierung dieselben bald ein-
lösen wird?

t>. Was sur eine Sicherheit haben die Kapi-
talisten dafür, daß die 73.10 BondS der Nord-

Pacific Balm nicht später in» Sinken gerathen,
so daß Diejenigen, weiche sie alsdann zu verkau-
fen sich gezwungen sehen, durch das Sinken Per-
luste erleiden?
Auf obige Zrnften antwortrt per

Indepcndent.
I. Bis icpt haben sich die amerikanischen Ei

senbawibonds erster Hypothek stets als eine ganz
vorzüglich sichere Kapitalanlage bewährt. DieKapitalisten haben verhältnismäßig an solchemPapier an Interessen und Kapital geringere Per-
luste crlitten als bej irgend welche» anderen Piacirungen ihrer Gelder. Das ist die Geschichteder Sisenbahn-Sicherbeiten. Natürlich gib« es
vereinzelte Fälle von schlechter Verwaltung und
Verlusten, aber weit öfter hat sich die Anlage von
Geld tu Grundbesiv durch schlechte VestMel.

durch Verfallen der Versichernngspolieieni durch
Sinken des Bodcnwcribcs als eine verfehlteSpekulation herausgestellt. Der Eisenbahnbond
stüßt sich auf eine Grundlage, wie wenige oder

keine anderen Wertpapiere sie haben, »am-

1. Gewöhnlich hängt dir ZahlungSfähigkeii
einer Eisenbahn banp,sächlich von ihrem Gc
schäftsverkehr ab und in der Regel steig, dieser
Verkehr, ,'e älter die Bahn und je größer die
Zahl der Menschcn wird, welche sich an de,
Bahnstrecke niederlassen; mit einem Wort - das
Einkommen der Babn (folglich die Fähigkeit,
ihre Schulden z» bezablen) wächst mi, der Zu-
»ahme der Bevölkerung.

2. Ist erst einmal eine Eisenbahn gldaut, soerzeugt ste selbst bald einen GeschäftSveikehr,
welcher sie profitabel macht. Sie schafft eine»Gütertransport, welcher vorher nicht da war, und

der wachsenden Bevölkerung sich immer

3. Sine Eisenbahn wird inder Regel von ei-ner Gesellschaft geeignet, welche aus Kapitalisten
und erfahrenen thätigcnGeschäf.Smänncrn besteh,,
deren Einkommen, finanzielle Stellung, kauf,
männischcr Ruf und amtliche Position von der
Zahlungsfähigkeit und dem Erfolg der Bahn, zu

welcher ste gehören, abhängt. Dies mächtige Zu-
sammenwirken von Privatinteressen treib, dazuan, daß alle Bctheiligten beharrlich dahin streben,
die Einlräglichkcit und Solidität der Unternchinung zu erhöhen, von welcher ste abhängen

Endlich steig, die Sicherheit der Eisen-
bahnbonds erster Hypothek mit sedem Dollar
der. na» erfolgtem Bau der Bahn, noch fürVerbesserungen und Erweiterungen oder nen.
Geschäftsverbindungen verwende, wird, weil
durch solche die Einträglichkeit und der Werthdes BesipthumS vermehr, wird, auf welches dieseBonds basirt sind. Auf diese Weise kann es ge-schien, daß eine zweite, noch darauf gelegte Hvpotliek, die Sicherheit der ersten vergrößert DieHypotheken auf Grundbcsiß können durch Ber.besscrungen nicht mehr gewinnen, weil diese mitder Zei, an Wer,h abnehmen, aber die Eisen
bahnen verbessern sich immer mehr, je äl,er siewerden, und gewähren eben damit ihren Glän«gern eine beständig zunehmende Sicherheit fürdie Schuld, die eontrahirt wurde, um sie ,ubauen. Aus diesen Gründen sind die Eisenbahn.BondS erster Hvpothek für die sicherste Kavitals-anlagt zu erachten, die es überhaupt giebt

II- Die Nord Paeiste Babn ha, eine drei-
fache sol.de Grundlage, durch welche sie in finan-Z'eller Hinsicht ganz unerschütterlich gemach, wird.

1. BestKt sie eine reiche und sichere AuSstatt -

ung mit Grundeigenthum von über zwei und
zwanzig tausend Acker fruchtbaren Landes zu je-
der Meile ihres Schienenweges, oder (abgesehen
von der gewöhnlichen Sicherheit, welche eine
Babn durch ihren Betrieb gewährt) eine Farmvon !>M Acker für jeden PltM,, Bond, den siean das Publikum verkauft. 2. ES ist zu erwar
ten und wir halten es für ganz gewiß, daß ihr
Geschäft einen solchen Aufschwung nimm,, daßes sich ganz durch sich selbst erhallen und sehrbald einen erklecklichen Neberschnst abwerfen wird.
A. Die Unternehmung wird von Männern ge-leitet, deren »nbescholtenbeit allgemein anerkannt
ist. und deren finanzielle Stellung, deren Me-schäftskundigkeit und gründliche Erfahrung eine
vollkommene Garantie dafür bietet, daß Alle«

k"i' Energie und Gewissenbaftig-
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lung der 7,?.<1) Nonds der Nord Pacific Babn
zwar nicht aarantirt. aber i!e hat mehr aetban,
indem I!e der Compagnie ohne Vorbehalt eine so
immense Strecke fruchtbaren Landes geschenkt
hat. daß damit die Bonds mebr als doppelt be-
zahlt werden können. Die Region, in welcher
diese berrlicke Domäne gelegen ist, vereinigt in
bewnndrriinaSwiirdigem Grade biedre? Elemente,
welche zu ersolareicher Landwirthschast unerläß-
lich find! natürlicher Reichthum des Bodens, ein
mildes Klima ser liegt um zwei Breitengrade
südlicher wie Paris und um k südlicher wie ?on-
donl und genügender Regenfall.

IV. Wenn verschiedene Arten von Wertbpa-
vieren in Hinficht auf ihre Sicherheit gleichstehen,
so kann ihr respektiver Werth nur davon aNhän-
aen. wie viel sie eintragen. Bon diesem Gesichts-
punkte aus sind die Nord Pacific BondS. mit ei-
nem Ertrage von 7Z.10 Prozent in Wold und zu
haben at pari in Papiergeld, die einträglichste
Kapitalanlage, die uns bekannt ist. Als eine
Einnahm-Ouelle betrachtet, find sie sogar billiger,
als ein sechsprozentiger <Rold-Bond zu 82 oder
als ein sechsprozentiger Eurrencv-Bond zu 744,
mit andern Worte«: einhundert Dollars, die in
Nord Pacific Aktien at pari angelegt werden,
tragen mehr Zinsen, als dieselbe Summe, wenn
fie in ftvrozentigen Gold-BondS zu 82 plaeirt
wird.

V. Es ist un« sehr wahrscheinlich, daß ein
großer Tbeil Derer, welche gegenwärtig Regier-
ungsbond« befihen, fich gezwungen sehen wird,
fie in kurzer Frist abzuliefern, und dafür den
Baarbetrag oder einen neuen sprozcr>tigen Bond
entgegenzunehmen. Alles läßt darauf schließen,

geren Zinsfüße zu convertiren. Deshalb haben

Rath erthiilt, ihre R,gierungSb°udS in Eisen-
bahnpapiere erster Klasse umzuseßen, weil die
Sicherheit dabei ganz dieselbe, dagegen die Dauer

der Eapital-Anlage und der Ertrag großer ist."
VI. Naturlich sind alle Werthpapiere, auch

die der Bereinigten Staaten, kleinen, gelegen«,
lichen EourSschwankungen im Preise unterwor-
fen. Doch ist dies nur das Ergebniß von äußeren
Umständen, und keineswegs eine Veränderung
des wahren Werthes. Aber dieselben Ursachen,
welche jeßt die 7Z.lv BondS der Nord-Pacific-
Bahn zu einem äußerst guten und gesuchten
Werthpapier machen, werden dieselben natürlich
auch im Markte hallen, so daß Alle, welche ihre

jederzeit ohne Verlust werden bewerkstelligen
können. In der That läßt sich bei ihrer überwie-
geiiden Sicherheit, bei ihrem hohen Zinsfuß undbei der Sürsorge, die getroffen ist. daß ste von
Seiten der Compagnie jederzeit mit Prozent
Prämie bei Landverkäufen angenommen werden
viel eher erwarten, daß die 72.1« der Nord Pa-
cifie R. R. Eompagnie über Pari hinauf gehen
werden, ai« daß sie darunter herabsinken.


